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Crossing BaWü – (Main-)Neckar-Rhein-Weg / HW3 
 

Etappe 10:  Hochkopfhütte – St. Antoni Hütte 
 

Start:  Hochkopfhütte (47°51'17.2"N 8°03'51.5"E bzw. 47.854778,8.064313) 

Datum: 19. September 2018 

Beginn: 9:00 Uhr 

Ziel:  St. Antoni Hütte (47°44'28.8"N 7°58'36.6"E bzw. 47.741335,7.976826) 

 
Beschreibung: An diesem Morgen führt uns der Weg über das Caritas Haus nach Feldberg-

Ort. Von hier geht es hinauf zum Grafenmatt (1377 m), dem höchsten Punkt 

der Tour. Das Herzogenhorn (1415 m) links liegen lassend folgen wir dem Weg 

bergab über den Felsenkopf, das Hummelenloch, den Eckkopf zum Steinbruch 

Bernau-Wacht. Hier queren wir die Bundesstraße und steigen wieder hinauf 

zum Blößling (1310 m). Über das Präger Eck, den Leder-Tschobenstein, 

Weißenbach und Lehen geht es weiter zu der St. Antoni Hütte. 

 

Tourcharakteristik: 

Kilometer: 24,1 km 

Aufstieg: 761 m 

Abstieg: 914 m 

Gehzeit: 7:35 h 

 

Übernachtungsplatz: 

St. Antoni Hütte (Schutzhütte) 

 

Zustiegs- bzw. Ausstiegsmöglichkeit: 

Bushaltestelle ‚Lehen, Todtmoos‘ in 

79682 Todtmoos. 

Von der Bushaltestelle (A) ca. 200 m der 

Bundesstraße folgen, dort kreuzt unser 

Wanderweg diese (B), hier links dem Weg 

(Westweg und HW 3) folgen. Über den 

Wanderparkplatz St. Antoni (C) führt der 

Weg direkt zu St- Antoni Hütte (1,4 km). 


